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Windkraftanlage am Entsorgungspark Freimann - 
Antrag zur Vollversammlung am 17.06.2020
Antrag Nr. 20-26 / A 00111 von der AfD vom 05.06.2020, eingegangen am 09.06.2020

Sehr geehrte Frau Stadträtin Wassill,
sehr geehrter Herr Stadtrat Stanke,
sehr geehrter Herr Stadtrat Walbrunn,

in Ihrem o.g. Antrag fordern Sie, die zweite Windkraftanlage am Entsorgungspark Freimann 
nicht zu errichten.

Nach § 60 Abs.9 GeschO dürfen sich Anträge ehrenamtlicher Stadtratsmitglieder nur auf 
Gegenstände beziehen, für deren Erledigung der Stadtrat zuständig ist. Das von den SWM 
vorgelegte Energiekonzept wurde bereits vom Stadtrat gebilligt. Mit dem Bau der Windkraftan-
lage am Entsorgungspark Freimann wird nun dieses Konzept umgesetzt. Das Vorhaben fällt 
daher nicht in die Zuständigkeit des Stadtrates oder als laufende Angelegenheit in die Zustän-
digkeit des Oberbürgermeisters, sondern in den operativen Geschäftsbereich der SWM. Eine 
beschlussmäßige Behandlung der Angelegenheit im Stadtrat ist daher rechtlich nicht möglich. 
Daher wird der Antrag im Folgenden als Brief beantwortet.

Zu Ihrem Antrag nehmen die SWM wie folgt Stellung:

„Die SWM haben sich mit ihrer Ausbauoffensive Erneuerbare Energien zum Ziel gesetzt, bis 
zum Jahr 2025 so viel Ökostrom in eigenen Anlagen zu erzeugen, wie ganz München ver-
braucht. Dabei haben Projekte in München und der Region klar Vorrang. Die Potenziale in der 
Region reichen nicht aus, um den Strombedarf einer Millionenstadt zu decken, deshalb sind 
auch Investitionen in anderen Regionen erforderlich. Dennoch sollten vorhandene Potenziale 
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genutzt werden, wo immer dies wirtschaftlich möglich ist.

Die geplante Windkraftanlage auf der Deponie Freimann wird 7,1 Mio. kWh p.a. Strom produ-
zieren. Damit können ca. 2.800 Münchner Haushalte versorgt werden.

Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens werden die Auswirkungen auf das Ökosystem so-
wie auf Flora und Fauna intensiv geprüft. Nachhaltig negative Auswirkungen werden von der 
Windkraftanlage nicht ausgehen.

Der Bau der Anlage im Rahmen der Ausbauoffensive Erneuerbare Energien ist eine sinnvolle 
Möglichkeit, regional vorhandenes Potenzial an Erneuerbarer Energie wirtschaftlich zu nutzen.
Der Antrag ist daher abzulehnen.“

Ich bitte Sie, von den vorstehenden Ausführungen Kenntnis zu nehmen und hoffe, dass Ihr An-
trag zufriedenstellend beantwortet ist und als erledigt gelten darf.

Mit freundlichen Grüßen

II. Abdruck von I.
an das Direktorium-HA II/V 1
an RS/BW
per Mail an anlagen.ru@muenchen.de
z.K.

III. Vor Auslauf mit gesondertem Anschreiben an Hr. OB, mit der Bitte um Zustimmung.

IV. Wv. FB 5 (Netzlaufwerke/raw-ablage/FB5/SWM/3 Gremien/1 Stadt/1 Stadtrat/2 Antraege/AfD/00111_Antwortschreiben.odt)
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